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Statiſtiſche Mittheilungen
über das Großherzogthum Baden .

Band XIX . Jahrgang 1902 . Nr . 10 .

Juhalt : 1. Erwerb und Verluſt der Staatsangehörigkeit ſowie überſeeiſche Auswanderung im Jahr 1901 .
2. Im Jahr 1901 ausgeſtellte Jagd - und Fiſcherkarten .

an

1. Erwerb und Verluſt der Staatsangehörigkeit ſowie überſeeiſche

Auswanderung im Jahr 1901 .

( Vergl . Band XVIII , Jahrgang 1901 , Nr . 12, Seite 218 ff . )

Im Jahr 1901 wurden von den Landeskommiſſären und Bezirksämtern im Ganzen
1728 Urkunden über die Verleihung der badiſchen Staatsangehörigkeit ausgeſtellt , und zwar
1605 Aufnahme - , 106 Naturaliſations - und 17 Wiederaufnahme - Urkunden . Urkunden über die

Entlaſſung aus dem badiſchen Staatsverband wurden von den Bezirksämtern im Ganzen
239 erteilt .

Die Verleihungsurkunden betrafen 5473 , die Entlaſſungsurkunden 608 Perſonen . Gegen⸗
über dem Vorjahr hat die Zahl der in den badiſchen Staatsverband Aufgenommenen um 3780 Per⸗
ſonen zugenommen , ſie übertrifft auch den 10jährigen Durchſchnitt um 2584 Perſonen . Auch
die Bahl der Entlaſſenen Hat gegenüber dem Vorjahr eine Zunahme um 36 Perſonen zu verzeichnen .
Welchen Schwankungen die betreffenden Zahlen in den letzten 10 Jahren ausgeſetzt waren , zeigt
folgende Ueberſicht .

Es wurden

i aufgenommen entlaſſen
männliche weibliche überhaupt durch mäunliche weibliche überhaupt durch

Jahr Perſonen Urkunden Perſonen Urkunden
1892 553 423 976 818 1129 8363 1492 956
18983 954 814 1768 509 852 300 1152 718
1894 635 505 1140 850 | 524 254 778 389
1895 1715 1426 8141 916 406 156 562 339
1896 1467 1154 2621 808 405 209 614 285
1897 2884 2588 5422 1574 414 220 634 285
1898 1866 1184 2500 770 | 827 169 496 229
1899 2265 1894 4159 1278 | 396 266 662 248
1900 939 754 1698 583 | 8383 189 572 286
1901 2927 2546 5473 1728 | 371 287 608 239

im Durchſchnitt
1892/1901 1570 1819 2889 883 521 286 757 8391.

Die Zuſammenſetzung der Aufgenommenen und der Entlaſſenen nach Geſchlecht ,
Familienſtand , Alter , Beruf und Religion iſt annähernd die gleiche wie in den Vor —

jahren . Unter den Aufgenommenen wie unter den Entlaſſenen überwiegt regelmäßig das männliche
Geſchlecht; von 100 Aufgenommenen gehörten 53,5 , von 100 Entlaſſenen 61,0 demſelben an . Nach

dem Alter waren die Aufgenommenen vielfach ältere , die Entlaſſenen größtentheils jüngere Perſonen .
Von den entlaſſenen männlichen Perſonen ſtanden über zwei Fünftel ( 152 ) im Miter von 14 - 20 Jahren ,
von den weiblichen über ein Sechstel . Bezüglich des Familienſtandes waren die Ledigen unter den

Entlaſſenen in weit ſtärkerem Maße vertreten als unter den Aufgenommenen . Von jenen waren

70 , %, von dieſen 52,3 % ledig , und zwar von den männlichen 76,0 bezw. 55,4 %, von den

weiblichen 60,6 bezw. 49,3// . Nach der Religion ergiebt ſich Folgendes : Während die Katholiken
( mit 63,5 %) in höherem und die Evangeliſchen ( mit 31,30/ ) in geringerem Verhältnis ihrer
Geſammtzahl im Großherzogthum am Austritt aus dem Staatsverband betheiligt ſind , wandern

regelmäßig weit mehr Evangeliſche in das Großherzogthum ein ; letztere ſind mit 60,4 %8, die Ratho -

liten nur mit 35,4 % vertreten. Die Zahl der aufgenommenen und entlaſſenen Iſraeliten ift mit

2 bezw. 5,1 % zum Theil erheblich größer als ihr Antheil an der ortsanweſenden Bevölkerung
( 4½ . Weitaus die meiſten der Aufgenommenen und der Entlaſſenen gehörten dem Handwerker⸗
und Arbeiterſtand an ; Landwirthe ſind nur wenig ein - oder ausgewandert .

Bd. XIX. 1902. 19



Tabelle 1. Abgekürzte Darſtellung für die
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Wie die vorſtehende Tabelle 2 ergiebt , beſtand der größte Theil der Aufgenommenen ( 5186 )
aus Angehörigen anderer Bundesſtaaten , und zwar hauptſächlich der Nachbarſtaaten ; Württemberg

ſtellte , wie ſchon wiederholt , die größte Anzahl ( 2289 ) . Von den übrigen Aufgenommenen waren

226 Naturaliſirte ( bisherige Reichsausländer ) , 29 Heimatloſe , d. h. vormalige Badener und andere

Deutſche , welche durch förmliche Entlaſſung die badiſche Staatsangehörigkeit oder diejenige eines

anderen Bundesſtaates verloren hatten , ohne eine andere zu erwerben , und 32 Wiederaufgenommene ,
d. h. Deutſche , welche die Reihs - und Staatsangehörigkeit durch mehr als 10jährigen Aufenthalt

im Auslande verloren hatten und dieſelbe in Baden wieder erlangten .

Ueber zwei Drittel aller Entlaſſenen ( 417 ) wandte ſich der Schweiz zu ; 98 oder 16,1 % gingen

über den Ozean , um ſich in den Vereinigten Staaten von Amerika oder in ſonſtigen überſeeiſchen
Ländern eine nene Heimat zu ſuchen . Nur 49 oder 8,1 / nahmen ihren dauernden Aufenthalt
in andern deutſchen und 44 oder 7,2 % in andern europäiſchen Staaten ,

Die Vermögensverhältniſſe ſind wie gewöhnlich nur unvollſtändig angegeben und

meiſt Schätzungszahlen ; immerhin dürften die Durchſchnittsergebniſſe einen gewiſſen Werth für die

Beurtheilung der wirthſchaftlichen Verhältniſſe der Aufgenommenen bezw. Entlaſſenen beanſpruchen
können . Für 295 Aufnahme⸗ und Naturaliſationsurkunden mit 1030 Perſonen iſt ein Geſammt⸗

vermögen von 5252587 lauf die Perſon 5100 s ) angegeben , für 31 Entlaſſungsurkunden
mit 74 Perſonen ein ſolches von 97824 / , davon 82074 / für 16 Uebergänge mit 43 Perſonen

nach anderen deutſchen und europäiſchen Staaten ( auf 1 Perfon 1909 ) , 15750 M für 15 über -

ſeeiſche Abzüge mit 31 Perſonen ( auf 1 Perfon 508 ) . Die Aufgenommenen , ſowie die nach
anderen europäiſchen Staaten abziehenden Badener ſcheinen demnach im Ganzen wohlhabenderen

Klaſſen anzugehören , während an dem überſeeiſchen Abzug zumeiſt weniger vermögliche und auch

vermögensloſe Perſonen betheiligt ſind .

Außer durch Urkundenverleihung werden durch Verheiratung Veräuderungen der Staats —

angehörigkeit bewirkt , allerdings ausſchließlich bei Frauen . Die an einen Nichtbadener ſich ver —

heiratende Frau erlangt deſſen Staatsangehörigkeit und hört auf Badenerin zu ſein , und die einen

Badener heiratende Ausländerin wird Badnerin . Bei den im Inlande abgeſchloſſenen Ehen fand
im Jahr 1901 der letztere Fall 1117 mal , der erſtere 1797 mal ſtatt ; dabei ſchieden aus der Ange⸗

hörigkeit von Württemberg 532 , Bayern 184 , Preußen 119 , Heſſen 128 , der Schweiz 81 , Elſaß⸗

Lothringen 30 , Sachſen 15 , Oeſterreich - Ungarn 14 , ſonſtigen deutſchen Staaten 7, ſonſtigen

europäiſchen Staaten 7 weibliche Perſonen aus und traten in die Angehörigkeit von Württemberg

618 , Preußen 438 , Bayern 264 , Heſſen 179 , Elſaß Lothringen 67 , Oeſterreich - Ungarn 53 , der

Schweiz 48 , Sachſen 41 , anderen deutſchen Staaten 36 , Italien 30 , ſonſtigen europäiſchen Staaten 15 ,

den Vereinigten Staaten von Amerika 8 Frauen ein . Die Geſammtzahl der auf dieſe Weiſe in

den badiſchen Staatsverband eingetretenen bezw. aus demſelben ausgeſchiedenen Frauen iſt im

letzten Jahrzehnt ziemlich regelmäßig angewachſen , wie folgende Nachweiſung erkennen läßt . Durch

Verheiratung
erwarben verloren | i erwarben verloren

m Frauen die badiſche | m Frauen die badiſche

Jahr Staatsangehörigkeit Jahr Staatsangehörigkeit
1892 710 1268 | 1898 1052 1698
1893 784 1230 | 1899 1094 1758
1894 764 1284 | 1900 1185 1869
1895 889 1338 | 1901 1117 1797
1896 916 1413 i im
1897 975 1614 Durchſchnitt 944 1526 .

Somit ergab ſich im Durchſchnitt des ganzen Jahrzehnts für die weibliche Bevölkerung mit

badiſcher Staatsangehörigkeit ein Zuwachs von 944 und ein Abgang von 1526 Frauen durch

Verheiratung . Es iſt anzunehmen , daß in jedem Jahre durch im Auslande geſchloſſene Ehen eine

weitere nicht unerhebliche Zahl von Frauen die badiſche Staatsangehörigkeit erwirbt und verliert .

Weitere Veränderungen der Staatsangehörigkeit erfolgen durch den Eintritt in den Staats —

dienſt Badens oder eines andern deutſchen Bundesſtaats , falls nicht der Vorbehalt der Staats -

angehörigkeit gemacht wird . Soweit bekannt , ſind im Jahre 1901 insgeſammt 116 Perſonen mit

78 Angehörigen auf dieſe Weiſe in den badiſchen Staatsverband eingetreten ; davon gehörten vorher
an Preußen 73 , Bayern 46 , Heſſen 22 , Württemberg 19 , Sachſen - Weimar 8 , Sachſen 5,

Mecklenburg⸗Schwerin 5, Elſaß⸗Lothringen 4, Waldeck 1, Oeſterreich 7, der Schweiz 2, Italien
und Aſien je 1. Es traten insbeſondere ein in den Dienſt der Staatseiſenbahnen 92 , des Unterrichts
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an Univerſitäten und Mittelſchule 45 , der ſonſtigen Staatsverwaltung 57 . Auch in den Vorjahren
war die Zahl der auf dieſe Weiſe in den badiſchen Staatsverband eingetretenen Perſonen nicht
erheblich .

Erheblich größer als die Zahl der Aufgenommenen und der Entlaſſenen iſt die Zahl der

wirklich Zu - und Weggezogenen . Dieſelbe kann jedoch nur , ſoweit die überſeeiſche
Auswanderung in Betracht kommt , annäherungsweiſe geſchätzt werden . Nach den von Seiten

des Reichs bezw. des Großh . ſtatiſtiſchen Landesamts unmittelbar gemachten Erhebungen
wanderten im letzten Jahrzehnt aus Baden über die nachgenannten Häfen aus :

Pi Bremen Hamburg Rotterdam Amſterdam Antwerpen Havre ) Zuſammen
A
1892 1558 480 79 61 183 * 900 4954
1893 1209 459 65 5 1882 * 550 93 98
1894 490 241 107 3 499 * 380 172
1895 489 194 141 7 518 * 2000 3299
1896 808 176 75 3 523 * 500 1580
1897 267 128 10 l 879 * 400 1215
1898 265 189 81 - 278 * 200 913
1899 274 258 7 - 194 20 758
1900 257 143 — 284 22 2) 708
1901 222 102 — 274 8 SDN ,

Unter Berückſichtigung der Auswanderer über engliſche und andere nicht genannte Häfen ,
ſowie der vereinzelt reiſenden Perſonen kann die Geſammtzahl der über See ausgewanderten
Badener auf 900 angenommen werden ; es iſt dies die niederſte Zahl feit 1880 , wo rund 13 000

Perſonen aus Baden ausgewandert ſind .

2. Im Jahr 1901 ausgeſtellte Jagd⸗ und Fiſcherkarten .
( Vergl . Band XVIII , Jahrgang 1901 , Nr . 12, Seite 223 ff . )

Jagdkarten werden ausſchließlich von den Bezirksämtern , Fiſcherkarten von den Bezirks⸗
und Bürgermeiſterämtern , von letzteren jedoch nur an vorübergehend Anweſende und auf die
Dauer von höchſtens 4 Wochen ausgeſtellt . Im Jahr 1901 ertheilten die Bezirksämter
6194 Jagd⸗ und 5221 Fiſcherkarten , die Bürgermeiſterämter 767 der lezteren , beide Arten von

Dienſtſtellen zuſammen 5988 Fiſcherkarten .
Wie ſich die Jagd - und Fiſcherkarten auf

die Amtsbezirke vertheilen , iſt nachſtehender Tabelle

zu entnehmen ; desgleichen giebt die Tabelle Auskunft über die Art der gelöſten Jagdſcheine und
der Jägereigenſchaft bezw. über die Art der Fiſchereiberechtigung .

Darnach wurden im Jahr 1901 ausgegeben :
Jagdkarten : Zahl [ Bezirksamtliche Fiſcherkarten : Zahl

Formular Jan Jagdeigenthümer . . . 65 an Fiſchereiberechtigte 708
" „ „ Jagdpächter . 28320 „ Pächter von Fischwaſſern . i 1 828
" iak Jagdauffeher und andere „ Fiſchereiaufſeher , Gehilfen i . a. nefelte 792

Angeſtellte . . 1246 „ Fiſchergäſte . . i 1632
n „ „ Paßnehmer gemiſchter Art 75 „ Kartennehmer gemiſchter Art E TE aas

zuſammen . . 3706 | zuſammen . . 5221

Formular I an in Baden wohnhafte , aber in |
Vüvgermeifteramtliğe Fifhertarten :

anderen Amtsbezirken vorüber⸗ I ii l, S oa iaeiae weI i
gehend ſich aufhaltende Jagdgäſte 2 135 en it in ber | Kle von Siwan: 3 106Aufſeher 2cc . X

wohnhafte 5 f
Formular III an in Baden nicht wohnhafte Gilgergäfte rd t i a MSas .

Reichsangehörige 358 zuſammen . . . 767
Jagdkarten im Ganzen „ 6 194 Fiſcherkarten im Ganzen . . 5 988.

t ) Für Havre liegen für die Jahre 1892/98 Teine oder nur aNgemeine Angaben vor und beruht die angegebene Zahl der
Badener auf Mut yhmaßung; die betreffenden Hahlen ſind deßhalb mit einem Sternchen ( ) verſehen. Für die Jahre 1899/1901 find
die Veröffentlichungen des Kaiferlichen Statiſtiſchen Amts zu Grunde gelegt.

) Darunter 28 über Wilhelmshaven, die in den Vorſpalten nicht enthalten ſind. — 2) Desgleien je 1 über Cherburg bezw.
Liverpool. —) Desgleichen je 2 über Boulogne bezw. Cherburg und 1 über Liverpool .

—
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Auf die einzelnen Monate vertheilen ſich die Jagd - und Fiſcherkarten folgendermaßen :
Es wurden ertheilt

im Monat

Dezember 1900

anina AAO otai
EIE e aa E
März E NEISORET

April Aa AGIN )
Mai ET R E ET

Juni PIA . . OUTI
Juli BOTETE E A
Auguſt n
CRUDE AoE i . ciarn
Ener TS o LRE
November n
Dezember n
Jannar 1902

Im Gangen . .

P

Nach dem Berufsſtande ſetzten ſich die Jäger und Fiſcher , mit Unterſcheidung der Art

Jagdkarten

120
3015

883
449
811
126
186
340
214
244
191
120

45

6194

r. 10 .

bezirks⸗
amtliche

865
1672

655
714
601
541
239
231
118

48
32

3
2

Fiſcherkarten

Pltvaenneiiter zuſammen
T 865

3 1675
l 656
2 716

26 627
85 626
83 3292

211 442
268 386

66 114
16 48

5 8
l 8

767 5988 .5221

der gelöſten Karten , im Jahr 1901 wie folgt zuſammen :

Jagdkartennehmer : “
Berufsſtand : Form. I.

Jagdbeamte und Sen 468

Fiſcher aller Alt . . 9

Landwirthe 884
Forſtbeamte und Augeſtellte. 548

Fabrikanten 214

Fabrildirektoren, Aufſeher u.
„Arbeiter 31

Wirthe und Wirthsperſonal 264
Müller 50

Sonſtige Gewerbetreibende - 2389

Handeltreibende (einſchl . im
Verſicherungsweſen Thätige ) 293

Staats⸗ und Hofbeamte . 61
Gemeinde - u. andere Beamte

und Bedienftete . $ 119

Aerzte , Apotheker und ſon⸗
ſtiges Heilperſonal . 7¹

Künſtler , Architekten ꝛe. 55

Pfarrer und Lehrer 36
Studenten und Schüler . ; 7

Militärperſonen . i 79

Rentner , Penfionäre 2c. . . 264

Taglöhner und Dienſtboten . 14

Im Ganzen 3706

Die Jagd - und Fiſcherkartennehmer

Form. II .

7
12

308
120
125

39
131

20
210

79
93
48
7¹

180
247

8

2135 853

nach ihrem Wohnſitz veranſchaulicht nachſtehende

Form. III .

2

37
10
16

ao

S3
©
oa

—
—to

2
—

Noe
j

Bu-

477
21

1 229
678
355

73
398

73
457

623
228

169

162
163

93
92

335
546

22

6194

bezirksamtliche

Darſtellung :
a

j
' Jagdkarten⸗

Wohnſitz : nehmer
der die Karte ausſtellende Bezirk 4554

Baben ſonſt in Baden ai aTr
á

, 403

reihen , - aiast e . 182

Bayern „ moo minap 94

Mürttemberg a e 120

E O E T E 5

Elfaß⸗Lothringen 274

ſonſtige Bundesſtaaten 28

veis Dam aaa e e s 318

E aat Kiai IEE a 118
E S Siaa aae taa iE t
Oeſterreich⸗Ungarn . 1e

ſonſtige europäiſche Länder
überſeeiſche Länder

Im Ganzen 6194

fammen

Fiſcherkartennehmer :
Bezirks⸗
anitliche

| 240
966

85
94

181
282
114
988

290
198

86

43
75
70
87
24

252

201 -
5 221

Bürger⸗ Zu⸗
meiſter⸗
amtliche ſammen

4 1244
11 977

3 88
2 12²

17 198
22 304

T 114

51 1039

162 452
58 251

4 90

20 63
49 124
36 106

180 167
24 48

189 391

8 200

767 5 988 .

Fiſcherkartennehmer

4569
104

zuſammen
49 4618

205 309
131 147

86 94
35 75
28 2

107 223
15 18
24 248
86 4]
48 111
10 12

16 27

767 5988 ,



Nr . 10 . l4 :

Amtsbezirksweiſe Darſtellung der ertheilten Jagdpäſſe und Fiſcherkarten .

~ 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

Jagdpäſſe wurden ertheilt : Fiſcherkarten wurden ertheilt :

Formular J. [ orm gorm: Vom Bezirksamt :
II. III

Kii AET up i a | Bom
| Davon an | | Ba | Davon an

r| esj | - — | Wma E

i sail] y | EIEE a a J | || D
Amtsbezirke. 4 y|

a BEE à | # 5 E z | $ Š 8 | ger⸗ 8
Zig g g gal Sans 3E a a T E miS
2S ) S | S 8al S Egje g dg S ES FEgq Sf E

S S | a | a g5 ] 9 | SS Ea | Sla | g| ELSIE ] | iteekt
SAA NES iS Sael a es „ „ ſ S il

an SA EA = | S € € wi EENI amt
5 | | [ S53 ] | sS G | ð T

| |l

|| | | T J | | | |

Engen , T 0i 39 | 20 | — A 20
| 5 85i 26 ji liie 4 i ALn a 28

onftana . . Fr EL o L ae Iiro 4A 6 139 695 9479 30 19162 5 | 10T TIT

Reßkirch. . . 50 587 22 — 1A | 20 | 94| 59 2 edt 181 pR] E Soa

iulendorf . . | 48 | —] 32| 11 R: | - 491 15 | — 5 8 1 ti o 25

tockach . . . 74248 227 23877f 118] 45 . — 9 | 3 29 7 — | 14 T 59

eberlingen . -f 98 | s | 72 | 20 310 — 1081 156 | . 98 3 pAg a3 2 | 88- f 244

j E Mi H I | | |
Donaueſchingen 47 A o |: 36 2 28 ( 11 CEO e — oe Goe 1 E a A T?

Triberg . Kod GSi l 00 p i4 p
18g . 1Hanr 2 911 118 Böck 88 ( 38 e | 16 | 8 % p155

Wingen . . . | 64 Bop aa re jy siap laar A 83 642 24 326 EF jo 71

i |
| | || | : l

|
| | | lihi

Lonndorf . 61 ( — 28 25 P adir 1f paete sa eani 5616 3 % 116 . 90

göckingen . . [ 38 —17 |
19 2 i -2g — 60| 103 | reie T e NN

St, Blafien .| 44 | 1| 19] 28 | 84l 8 81] 23 — 10 7 A TSA

aldshut . . 99 — 26 — 59 — 153 107 — | 26 88 ) 45 | |8 | 20 f 127
; 4 | |! l | | | | i

Breiſach doad 04 2 UELLE eo gA | 5 98f 56 | E E E eS E S f 56

ütmendingen | 92 — T s1 aa | — 87 2181182 30 1 1011717 4186
ttenheim . . 48 1

|
90 17 — 12 ( — 60f 44l 27 ] — 131 8 HT . ST

keibürg . . 98 1 72 23 2 1207 [ 225 92 — 836 40 10 49 101
euſtadt . . 63 10 29 22 2 ARELEARI 8 83E 623 44 12 — [ [ 51 ( 118

Staufen . . . 56 — 38 [18 334f 2 90 67 — 24 2½ — 10 [ 269
Voldtirch 671 ] 64 111 24 6 97106 — 50 40% 4 310 [125

y | | | 1 | f | j|

rrah ieia , 100 — 6637 — 721 [ 173 132 Peineris 69|- $5 | 4 18 f150
Mülheim fea BAT AAt Kodie GEL ASE LRORI — 1d 583| 40 : > || 67 4166
Schönau . . . 36 — 2214 — 20 — 56 15 — og, s — 621

opfheim . g RE aa Atag a ndaka A DIEE oT S iP aE agt OAS EI SEER
| | | |f i | A 1 >

enr ESS aeea | 260| 404 | — | = | ®ıs2 | 186 | 29 | 6 | 410

Bi o 0AT 4e ] seh 148p 104 cn: 7 | 65) 21) H ( deS
berkrch . 87 5 6512 121] 44 | . —] | 18| 28 | 1 2 || 40°] 84

enburg . 1441 or ] 4i ] B EF se ] o) Baday | 12 171

olfach . . . 108 7118 134 170 24/ 90 44 30 [ 52 [ 222
| |i | | | ||

Achern. | 19 SA mae e E
O

a < a a 55
o E a E A T) TOEP OES” TS T $1 sd Ts T T N
e e a T BIN ERE gs Fr ] 68} 104 | 15 86 ( 1104

Raſtatt . . 139 — 5s |81
|

209} 234 | — | 46 36 | 13121 | 26 [ 260

Pretten . 41 — 21 [ 10 66139 — ake rleo dod, dened- d omen 23

ruchſal . . . 123 — 7440 201[ 50 — Sabe 81dy INE 2J 52

urlach . . . 73 — 42 27 Oko rider sar gl $ia taaga d- at 7

ttlingen . 46 — 25 21 TAHE IB e oler edee 28ta golom I maij 88

arlsruhe . 71 ( — 386 33 2431 216 — 3 59 184 20 1217

forzheim . . 85 — 48 37 1301 71 aij ; atiet | a 78
Tap IER | | | I| aMannheim ii ga | fa 180} 455 | 21 ½14164172 | — 455

chwetzingen . 41 — 365 76 58 — 1981 16½ 32 55

Weinheim. 38 — 30 791 12 g preg ] = | {| 12

*) D. f. Rartennehmer , welden gwei und mehr der in Sp. 11/14 genannten Fiſchereigenſchaften zukommen.

d ) Außerdem wurden für das Gebiet der gemeinſchaftlichen Waſſerjagd auf dem Unterſee und Rhein 35 „ Vogeljagdpäſſe “ aug
eſteut ( Vogeljagdordnung für den Unterſee und Rhein) .

3) 1) Darunter 98 Kartennehmer nur für die internationale Hochſeeſiſcherei im Bodenſee (Oberſee einſchließlich Ueberlingerfee ) .
Y Darunter 25 Kartennehmer , welche die Fiſcherei auf Grund gebührenpflichtigen Erlaubnißſcheins des Domänenamts aͤrariſchen
Uadenſerfiſchereigebiet ausüben . 3) Darunter 27 Kartennehmer nur für Die internationale podiet im Bodenſee (Oberſee einſchl.
Ueberlingerſee). 5) Darunter 89 Kartennehmer , welche die Fiſcherei auf Grund gebührenpflichtigen Erlaubni öſcheins des Domänenamts Meers⸗
e im ärariſchen Bodenſeefiſchereigebiet ausüben . 8) Darunter 15 Kartennehmer , welche nur die Angelfiſcherei in der Kinzig neben den eigent⸗

gi en Pächtern auf Grund gebührenpflichtigen Erlaubnißſcheins des Domänenamts Kehl ausüben . ) Darunter 18 Kartennehmer , welche die
Hiſcherei im Neckar neben den eigentlichen Pächtern auf Grund gebührenpflichtigen Erlaubnißſcheins des Domänenamts Heidelberg ausüben .



Nr . 10 .

Noch: Amtsbezirksweiſe Darſtellung der ertheilten Jagdpäſſe und Fiſcherkarten .

*) Siehe Anmerkung ») auf Seite 145. f) Siehe Anmerkung +) auf Seite 145.

ſcheins des Domänenamts Heidelberg ausüben . 2) Kartennehmer für vie Flußſtrecke auf der badi
recht nicht beſteht

Gog, Freiwaſſer ) . 83) Die Fiſcherkarten dieſer Kartennehmer lauten aut au
weiten Entfernung halber

ausübung als Ga tzen gemäß § 10b Abſ .5 des Jagdge
päſſen nach Formular I : 53, nach Formular II : 242 und nach Formular III : 3.

Karlsruhe. — Druck der Chr . Fr . Müller ' ſchen Hofbuchdruckerei .

1 2 8 4 5 6 z 8 9 10 11 12 13 14 15 16 L
T atsa

Jagdpäſſe wurden ertheilt : Fiſcherkarten wurden ertheilt :

Formular T. [ orn orrn. Vom Bezirksamt : lo,
Amtsbezirke , — — — —— 7 | Bom

h || Davon an | | | Davon an r 2
Kreiſe ꝛc. | z | i ; Bür 5

und 5 i | 8 | | oes 5
$ 8 aljas | DI E | tes ] Hthum , 3 2 9 5

5
fter= S ~ S &S

B g r |
á

| amt
i ||z

| | | || aiiep a =
m = — —

Eppingen 71 — | 20 6 55 7 Cea o! i L | 9 9

Heidelbe 32 1 97. 6,195f 251 — 42 10 % aa 7Heidelberg | | ) | | )
Sinsheim 21) 2 8 960 35• eenei T a
Wiesloch . | JE

16| 4 52 5| ti aP
e

|
5

Adelsheim asp tige ae 2 ” ci = 5 er 6„ 35 [ g m
Borberg . 40 7 — 28 924 i SNT 3| = | — /

Buchen 9: E Dar 30 3 | 26| a ADES AE —: 2 ( 614 5| = 886 27
Eberbach . 77 — 4 — 11f 15 103f 3% „ al ial hoj 41 n
Mosbach 20 47 18 530 5 105] 84( 109 [ sa | 23| |9 | 18 9
Tauberbiſchofsh . ) 80 — 69 14) 3 l 42, 19 | ; 147), 2 — I al ais 124
Wertheim . . St — T B5] 247 2 | i

3 102f 74 % 1s1 ( 30 1245
|

gop 96
i| | | | | | |

, Ti ] | | |
|

Pe t
e

Eh jee aes EA T:Muet | | A | | A 3
Konſtanz . - .| 425/11 ] 285| 126 6130 38 | . 593]. 996| 509 | . 87 |

211| 180 |9 | 180. | 1120
Paion ASA eal. 18. BS. BAe 1T le 200R 211 27 | 66 37 i ie he i Ag 2609 | | | | f A | | | 0Waldshut . . 242f 1 137 101ß 3f 128 4 374] 316 20| . 57 | esf 163| 12 J T54 47

Freiburh . . 48816 321 140 o fosis 25 [ 828l 609l 25 iira Lo oes) as ) B2) 87: 4209
Lörrach 286] 1d; 187}: 96) 2 0180 14 | - 480p: 278) 6 | 42 -1ssji saf |o | 952/1808
Dffenbutg . . | 502/21 | : 323| 142| 16 {98250 87 | - 914 881| 45 | 178 | ses } - 248| 47 | 111| 992

latasi igs]
| 836 UFS adol? s iina tiise ] tan ba | ApanHadek . . -| 287 11° 183)" 153) — P141 " 8d | 464™ 4391 2 | ' ' re |1158] 186) 2o l- $1

Karlsruhe ne —248 ] 186 5 | 338 32 [ 809
404) — | 117 iail 208| 22 | 5 409

| | I | ri vonl | | | | oí
Maniheim . . | 124 | —] | 98 26l 1i Er 1S IE e BODRE D20 — ( " ega F= p6 48a f6 | 2 | 52

| | | | [| g | | | | 308
Heidelbererg . . ] 215 5] 137 68| 5161 ] 22 ] 398 298 — 44 229 in 810 ] 30

Mosbach . . .] 509. s | s50 ) 187| 14 [ 167 63 739 274 26 | 29 | 9o) 64| 66 | 98 361

Eg | | | | || | | |
Bezirke | | | | | | |

| |

per t
Wde br

E i g | Erea
Jandeskommiſſüre || | | | |

| |
á rol api ] pps 9c kopl -era | | Sar bo i aih 56Ronftang . . -| 856/16 | 290}: 27 PT8L2 59 | 12271528 556 | 210 | 363} 8357/1 37 | 38841809

Freiburg . . . | 1276 | 85| 387| 23 [ 820 126 | 2 222 1763] 134 | 394 | -771| 840 1p4 || 298 2050
Karlsruhe . . 726 1 339) 5 479 68 [ 1273] 8434 2 9163156 ] 3680 47 86 819
Mannheim . . | 848/13 | 230| 20 || 524| 100 1472/1092 26 |- 97 | 8374| bit ) ns || 105 119

E ie l Fiss Iloo Fidi 1I |
e I aonan

Großherzogthum3 70665 | 2320 | 1246 | 75 | | 2 1351 853 | 6194 5221| 708 | 1 s23) 1 632| 266 || 767 |5 980

1900 . <f8 722 | 7012 353 | 1 238| 61 | 1 964| 831 16 01775 0771| 665 | [ 1810/1 538| . 239 | 67118 748
1899 . . | 3727 | 78 | 2 3881 217) 44 | 1942 327. | 5996F4 979 | 659 | | 1664/1 633| 250 || 682 5611
1898 . : |3 5676712 302 | 1 156| - 42 | 1 949 299 | | 1 698 | 1599 | 265 || 626 5 501
1897 . = {38619/6712 368| ' 1 139| 45 11907827 Í 653 | 1494 | 239 || 751 5454
1896 . 136137212 375/1 130) 36 | 18101819 | 1629 | 1 408| 218 | 651 | 5 164
1895 . . 3611562 374 11380 43 17⁰² 271 16341374/206696 (5 017
1894 . | 3 742 | 61 | 2 456| 1 166 | 59 1 930 289 [ 55 | 381 1570/1528 ) 81677 [ 4918poti + 930) ) VIANEGEL | | 01893 . 3790652 5381137 50 2059 - 247 |6 096/4174 635 | £ 158301542 7J 566 4 14
1892 . . {3628 | 76 | 2459/1 046| 47 | T 924/296 | 5 8454166 | 602 | 401 | 1725 | 18390 | 4s | 6134 719

Durhfán . 1892/1901 | 3 672 | 68 | 2 393| 1 161| 50 | | 1938| 306 | 5916] 4627 | 654 | 592 | 1679| 1514 | 188 || 665 5 292

1) Darunter 18 Kartennehmer , welche die Fiſcherei im Neckar neben den eigentlichen anen auf Grund gebührenpflichtigenErlaubniß⸗
aen Mainſeite , für welche ein privates Fiſcherei⸗

Fiſcher N das ſog. Freiwaſſer im Main, doch wird der
Entfe 1 von denſelben die Fiſcherei in demſelben nicht ausgeübt . 4) Darunter 44 Berechtigte und Pächter bezw. Gäſte, und zwar

berechtigt für das
ea Freiwaſſer im Main und 19 gleichzeitig als privatrechtlich Berechtigte. 5) Legitimationsſcheine zur felbſtändigen Jagd⸗
ſtſchũ Pipes wurden an 208 Jagdpaßinhaber ertheilt , und zwar an Inhaber von Jagbd⸗

—
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